
klasse und lernen mitzuarbeiten, mitzuplanen und mitzuregieren. Durch ihre 
berechtigten Forderungen und Hinweise veranlassen sie die Betriebsgewerk­
schaftsorganisationen, sich mehr für die Vertretung der Interessen der werk­
tätigen Frauen verantwortlich zu fühlen. Zehntausende Mitarbeiterinnen der 
Frauenausschüsse entwickeln sich zu tüchtigen Gewerkschaftsfunktionärinnen.

So wuchs in der Deutschen Demokratischen Republik eine neue Genera­
tion kluger, kämpferischer und selbstbewußter Frauen heran, die nicht mehr 
zu vergleichen ist mit der ausgebeuteten und rechtlosen Frau in der kapitali­
stischen Gesellschaft.

Das Vertrauen, das die Partei der Arbeiterklasse in die Frauen setzte, ist 
in den vergangenen zehn Jahren gerechtfertigt worden.

Besonders die Frauen und Mädchen, die sich in den Brigaden der sozia­
listischen Arbeit zusammengeschlossen haben, sind Pioniere sozialistischen 
Arbeitens, Lernens und Lebens. Bei ihnen kommt am deutlichsten das Stre­
ben der Frauen zum Ausdruck, sich immer mehr Kenntnisse auf fachlichem 
und kulturellem Gebiet anzueignen.

Mit Unterstützung der Arbeiterinnen gingen in der sozialistischen Umge­
staltung der Landwirtschaft auch die Genossenschaftsbäuerinnen dazu über, 
Frauenausschüsse zu bilden. Damit gaben sie sich selbst das Instrument in 
die Hand, um ihre Gleichberechtigung und die Erleichterung ihres Lebens 
durchzusetzen.

Das Zentralkomitee der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands dankt 
allen Arbeiterinnen, Genossenschaftsbäuerinnen, allen werktätigen Frauen 
für die große Arbeit und Einsatzbereitschaft, die nicht nur ihre Stellung 
festigten, sondern auch der Stärkung unseres Arbeiter-und-Bauern-Staates 
dienten.

Zeugnisse hervorragender Leistungen

Namen solcher hervorragender Arbeiterinnen wie Frida Hockauf und Irm­
gard Richter, solcher Genossenschaftsbäuerinnen wie Frieda Sternberg, Vor­
sitzende der LPG „Ernst Thälmann" in Bennewitz, und Walburga Amler, 
Schweinemeisterin in der LPG in Krosigk, solcher Angehörigen der Intelli­
genz wie Frau Dr. Holzapfel, Leiterin des chemisch-analytischen Labors im 
VEB Galvanotechnik Leipzig, sind unauslöschlich mit der Durchsetzung der 
neuen Stellung der Frau und ihren vorbildlichen Leistungen verbunden.

Gemeinsam mit allen Werktätigen der Deutschen Demokratischen Repu­
blik nehmen die Frauen und Mädchen gerade in diesen Monaten mit heißem

32* 491


